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„Alle gute Gabe 
kommt her von Gott 
dem Herrn, drum 
dankt ihm, dankt und 
hofft auf ihn…“. Das 
ist der Kehrvers eines 
Liedes von Matthias 
Claudius, das in keinem 
unserer Erntedankgot-
tesdienste fehlen darf. 
Das Lied besingt die 

Fülle der guten Gaben im Kreislauf des Lebens. 
Das Lied bekennt, woran uns das Erntedankfest 
erinnern will: All das, was wir im Leben haben, 
kommt von Gott. Er gibt uns, was wir für unser 
Dasein brauchen.
Das wird zu Erntedank sichtbar, wenn Äpfel, Kür-
bisse, Kartoffeln, Möhren, Trauben und andere 
Früchte aus dem Garten unsere Kirchen schmü-
cken. Die Erntegaben sind mehr als nur Zierde 
und Festtagsschmuck. Sie sind Zeichen für die 
Fülle dessen, was Gott uns in unserem Leben 
ohne Gegenleistung - also umsonst - schenkt 
und wofür wir ihm danken können.
Aber zum Danken ist uns in den vergangenen 
Monaten nicht so sehr zumute gewesen. Wir 
machen uns große Sorgen angesichts der Kri-
sen, die unsere Welt bestimmen. Der Krieg in 
der Ukraine hat uns tief verunsichert. Wir er-
leben, welch schreckliches Leid dieser Krieg 
bringt, der scheinbar nicht enden will. Seine 
Folgen spüren wir auch bei uns. Viele merken, 
wie sehr die gestiegenen Preise für Energie und 
Lebensmittel zu einer Herausforderung werden, 
den Alltag zu bestreiten. Andere beunruhigt vor 
allem der Klimawandel, dessen Auswirkungen 
wir durch die extremen Hitzeperioden schon 
ansatzweise erfahren.
Es ist wichtig, dass wir diese und andere Prob-
leme nicht kleinreden und uns den drängenden 
Fragen unserer Zeit stellen. Das bedeutet auch, 
dass wir die Sorgen und die Ängste, die wir und 
andere haben, ernst nehmen müssen. Unsere 

Ängste und Sorgen dürfen uns jedoch nicht 
entmutigen und lähmen. Wir sollen nicht an 
ihnen verzweifeln, damit sie uns nicht den Blick 
versperren für das, was unser Leben und uns im 
Alltag trägt: Dass Gott uns treu durch die Hö-
hen und Tiefen der Zeiten begleitet und uns die 
Kraft zum Leben gibt. Dass er uns versorgt mit 
Nahrung, Kleidung und einem festen Dach über 
dem Kopf. Dass Gott uns Menschen zur Seite 
stellt, die uns Halt geben und unterstützen. Dass 
er uns stärkt für die Aufgaben des Alltags in der 
Schule und im Beruf. Dass er uns die kleinen und 
großen Lebensfreuden entdecken lässt und Zei-
ten der Muße und Erholung schenkt.
 
Ja, jeden Tag können wir aufs Neue erfahren, 
wie wunderbar Gott für uns da ist. Dafür und für 
all sein segensreiches Wirken, das wir oft nicht 
auf den ersten Blick erkennen, dürfen wir Gott 
danken.
Üben wir uns also im Danken - in dieser Haltung, 
die uns anders auf uns, auf das, was wir haben, 
und auf unser ganzes Leben sehen lässt. So 
können wir zu der Hoffnung (zurück-)昀椀nden, die 
das Grundvertrauen in uns wachhält, dass Gott 
diese Welt nicht allein lässt. So werden wir Mut 
gewinnen, die Erde, auf der wir wohnen, nicht 
aufzugeben und uns für ihren Erhalt einzuset-
zen. So können wir schließlich auch lernen, nicht 
nur für uns zu leben, sondern unser Leben mit 
anderen zu teilen und füreinander da zu sein.
Stimmen wir gern und nicht nur zum Erntedank-
fest voller Freude und Zuversicht in den bekann-
ten Vers ein und danken wir immer wieder dem, 
der der Ursprung aller guten Gabe ist:
„Alle gute Gabe kommt her von Gott dem 
Herrn, drum dankt ihm, dankt und hofft auf 
ihn…“.
 
Ein gesegnetes Erntedankfest und eine gute Zeit 
wünscht Ihnen und Euch 

Ihr/ Euer Björn Friebel

Liebe Leserinnen und Leser,
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Björn Friebel wird ab dem 15. Oktober 
für die nächsten sechs Jahre den gemein-
depädagogischen Dienst im Kirchenkreis 
Magdeburg sowie seinen Pfarrdienst im 
Kirchspiel Magdeburg-West zu jeweils 50% 
weiterführen. 
Damit wurde seine Berufung, der er seit Ok-
tober 2011 nachgeht, durch Beschluss des 
Kreiskirchenrates und Bestätigung durch 
das Landeskirchenamt zum zweiten Mal er-
neuert. 
Engagiert, einfühlsam, umsichtig und mit 
einem Höchstmaß an Verbindlichkeit hat 
Björn Friebel beispielsweise die Organisa-
tion der Jugendgruppen im Kirchspiel, die 
Leitung des Kon昀椀-Treffs Magdeburg, die 
Durchführung von Freizeiten, die Gestal-
tung von Gottesdiensten und Andachten 
sowie die seelsorgerliche Begleitung von 
Menschen in schwierigen Lebenssituatio-
nen übernommen. 
Als ordinierter Gemeindepädagoge wird 
sich Björn Friebel auch weiterhin in seinem 
Dienst um die Gemeindeglieder aller Ge-
nerationen kümmern: um die Kinder der 
Paulus-KiTa, um die Jugendlichen, die sich 
auf die Kon昀椀rmation vorbereiten, um die 
Familien, die eine Taufe feiern wollen sowie 
um die Senioren, die gern besucht werden 
möchten. 

Wir sind dankbar für seine Bereitschaft, 
diesen Dienst auch in Zukunft ausfüllen zu 
wollen.
Möge sein Tun weiterhin ein Segen für die 
Gemeinde und den Kirchenkreis sein.
Wir gratulieren Björn Friebel, wünschen ihm 
Freude, Erfüllung und Gottes Segen und 
freuen uns auf die Fortsetzung der berei-
chernden und vertrauensvollen Zusammen-
arbeit. 

Eva-Maria Röpke und Ute Höper

Welch ein Glück - welch ein Segen!

Aktuell
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Ende 2022 fragte mich Pfarrer Reinhard Si-
mon, ob ich nicht Lust hätte, in der Kirchen-
gemeinde mal eine Lesung zu machen. So 
wurde ich auf das Themenangebot „Litera-
risches Kabinett“ aufmerksam. Mehr als den 
Untertitel „Schöne Literatur miteinander ge-
teilt“ kannte ich bis dahin nicht. Ich erlebte 
zunächst sehr gut besuchte Lesungen von 
Thomas Ebeling und Pfarrer Reinhard Simon 
im Foyer der Pauluskirche. Dann bot ich eine 
Autorenbegegnung mit mir an und im Feb-
ruar folgte dann noch Ulrich Bock.
In den folgenden drei Monaten berichteten 
dann wieder in seit Jahren bewährter Wei-
se Literaturinteressierte unter Leitung von 
Hartwig Weber über Bücher, die sie gerade 
lasen. Doch die schwindende Teilnehmer-
zahl lässt darauf schließen, dass das Inter-
esse an diesem Format nachlässt. Das Lite-
rarische Kabinett ist nun erst einmal in die 
Sommerpause gegangen.

Ich bin ehrenamtlich in der Literaturförde-
rung des Landes tätig und setze mich auch 
für die Leseförderung unserer Jüngsten ein. 
Ich würde es bedauern, wenn das Themen-
angebot Literatur in welcher Form auch 
immer aus unserer Kirchengemeinde ver-
schwinden würde.
Deshalb bitte ich alle Leserinnen und Leser, 
ihre Vorstellungen und Wünsche für einen 
Neustart des Angebotes mit mir zu disku-
tieren. Ich bin sicher, dass uns mit einem 
überarbeiteten Konzept eine Neuau昀氀age 
gelingen wird. Ich möchte dabei gern alle 
möglichen breitgefächerten Alternativen, 
die denkbar sind, unterstützen.
Bitte wenden Sie sich unter 0178-4981815 
oder lutz@sehmisch-online.de an mich. 
Wir werden uns dann in gemütlicher und 
kreativer Runde zusammensetzen. Ich freue 
mich auf Sie. 

Lutz Sehmisch 

Wortmeldung zum Literarischen Kabinett

Über mehrere Jahre hinweg habe ich sehr 
gerne die jährlich 9 Treffen des „Literari-
schen Kabinetts“ organisiert. Allerdings sind 
in der letzten Zeit leider die Teilnehmerzah-
len an unseren Treffen immer geringer ge-
worden und insbesondere wurde es immer 
schwieriger, Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer zu 昀椀nden, die bereit waren, ein Buch in 
unserer Runde vorzustellen. So scheint es 
mir sinnvoll, das Literarische Kabinett in der 
bisherigen Form (zumindest einstweilen) 
nicht weiterzuführen. 

Bei allen, die in den vergangenen Jahren mit 
ihren Buchvorstellungen und Diskussions-
beiträgen unsere Treffen bereichert haben, 
möchte ich mich ganz herzlich bedanken 
und ihnen für die Zukunft alles Gute und vor 
allem schöne Literaturerlebnisse wünschen. 
Ob und in welcher Form das Literarische Ka-
binett eine Fortsetzung 昀椀ndet, hängt ganz 
vom Kreis der Interessentinnen und Interes-
senten ab - siehe die nachstehende „Wort-
meldung“ von Lutz Sehmisch hinweisen.  

Hartwig Weber

Literarisches Kabinett macht schöpferische Pause 

In der Matthäusgemeinde sind momentan 
zwei Autostellplätze frei zur Vermietung. Sie 
be昀椀nden sich hinter der Matthäuskirche in der 

Sickingenstraße. Bei Interesse melden Sie sich 
gerne donnerstags zur Öffnungszeit im
Matthäusbüro.

Autostellplätze zu vermieten

Gemeindeleben
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Mit Freude auf neue Aufgaben werde ich ab 
September als neue Sekretärin des Ev. Kir-
chenspiels West/ der Paulus- und Matthä-
us-Gemeinde in das Büro in der Goethestra-
ße 28 einziehen.
Ich bin Andrea Groß, eine gebürtige Stadt-
felderin mit kaufmännischer Ausbildung, 
die in den letzten Jahren viele Erfahrungen 
als Bestattungsberaterin und Assistenz der 
Geschäftsleitung sammeln durfte.  
Ich möchte das Team der beru昀氀ich und eh-
renamtlich Mitarbeitenden im Kirchspiel in 
ihren Aufgabengebieten unterstützen, den 
Gemeindemitgliedern mit einem offenen 
Ohr und Herzen Seite zu stehen und mich 
allen organisatorischen Aufgaben widmen. 
Ich bin verheiratet, habe einen Sohn, bin 

S c h w i e g e r m u t t i 
und frisch gebacke-
ne Omi, Natur- und 
Tierliebhaberin mit 
Sinn für die schö-
nen Dinge des Le-
bens, Yoga-Freun-
din, genieße auch 
gern mal Stille und 
lese ein Buch.
Auf unser Kennenlernen freue ich mich!

Ihre Andrea Groß

Neue Öffnungszeiten im Paulusbüro:
dienstags 16.00-18.00 Uhr
donnerstags 10.00-12-00 Uhr
(freitags künftig nicht mehr)

Neues Gesicht und neue Zeiten im Kirchspielbüro

Bernd Wolf war uns durch seine verständ-
nisvolle, hilfsbereite und aufrichtige Art ans 
Herz gewachsen. Lange gehörte er dem St. 
Laurentius-Beirat an, kümmerte sich um 
die Olvenstedter Kirche, besonders um die 
Glocken, und hinterlässt eine Reihe von 
Kirchspielbrief-Artikeln über ökologische 
Themen. Als Hausmeister hat er, oft ohne 
genau auf die Uhr zu schauen, vor allem 
zur Schönheit unserer Naturräume beige-
tragen. Auf Festen war er mit den Bienen 
dabei und konnte seine Zuhörer aus einem 

großen Wissensfundus bereichern. Viele hat 
er mit seinem Honig erfreut – und der ist 
bekanntlich ein Vorgeschmack des Paradie-
ses und des ewigen Lebens. 
Wir danken Gott für sein – als allzu kurz 
empfundenes – Leben und denken dabei 
auch an seine Familie. Am 7. Juli feierten 
wir seinen Abschiedsgottesdienst in der 
St. Laurentiuskirche. Beerdigt wurde er im 
Friedwald.

Reinhard Simon

Bernd Wolf - Ein Nachruf

Fast 10 Jahre lang war Syrka Stolze im Kirch-
spiel tätig, seit 2015 Gesicht und Stimme des 
Paulusbüros am Telefon und persönlichen 
Kontakt. Ihre freundliche, zugewandte Art 
haben viele geschätzt. Sie hat vieles gema-
nagt und uns in unserer jeweiligen Art gut zu 

nehmen gewusst. Ab 1. Juli wandte sie sich 
einer neuen Aufgabe zu. Wir sagen ihr ganz 
herzlich Dank für die gemeinsame Zeit im 
Kirchspiel und wünschen ihr Gottes Segen 
für ihre beru昀氀iche und persönliche Zukunft!

Reinhard Simon

Herzlicher Dank an Syrka Stolze im Kirchspielbüro

Gemeindeleben
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In den vergangenen Monaten war der neue 
Bibelgarten beim Glockenturm der Matthäus-
gemeinde ein prächtiger Anblick. Die P昀氀ege 
dafür ist jedoch sehr zeitaufwendig und nicht 
durch Ehrenamtliche zu decken. Damit der Bi-
belgarten auch in der kommenden Zeit den 
Menschen beim Anblick Freude bereitet, wur-
de daher eine Fachkraft engagiert, die sich um 
P昀氀ege und Bewässerung kümmert.
Dadurch entstehen in der Gemeinde aber 
auch Mehrkosten, die nicht so einfach zu de-

cken sind. Wenn Sie den Bibelgarten gerne 
weiter wachsen und gedeihen sehen, können 
Sie das 昀椀nanziell über eine Patenschaft unter-
stützen. Sie können selbst entscheiden, wie 
viel Sie monatlich oder auch einmalig gerne 
dafür geben möchten und können, damit un-
ser Bibelgarten weiterhin ein Blickfang bleibt!
Bei Interesse melden Sie sich gerne zu den 
Öffnungszeiten im Matthäusbüro donnerstags 
bei Silke Schwenecke. Danke!

Der Matthäus-Beirat

Paten für den Bibelgarten gesucht

Am 24. September wird in der Matthäusge-
meinde der Matthäustag und Erntedank mit 
einem Familiengottesdienst gefeiert. Anschlie-
ßend wird mit einem Vormittagsprogramm 
zum Bleiben eingeladen. Unter anderem ist 
geplant, einen Film über den Planungs- und 
Bauprozess der Friedensglocke zu zeigen. Wir 
freuen uns schon besonders auf Groß und 
Klein.

Am Tag danach werden Kindergruppen aus 
benachbarten Kitas Erntedank bei uns feiern 
und ihre Gaben zum Erntedankaltar bringen. 
Die Magdeburger Bahnhofsmission freut dar-
auf, die Gaben unter den Bedürftigsten vertei-
len zu können. Erntegaben können am Don-
nerstag (21.09.) zur Bürozeit oder direkt zum 
Gottesdienst mitgebracht werden.
So 24.09. | 9.30 Uhr | Matthäusgemeinde

Matthäustag und Erntedank

Gemeindeleben
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Das Erntedankfest wollen wir in der Paulus-
gemeinde auch in diesem Jahr wieder als 
Familiengottesdienst feiern – und zwar am 
8. Oktober. Alle Gemeindemitglieder sind 
um 10 Uhr zum Erntedankgottesdienst in 
unsere Pauluskirche eingeladen.
 
Wer unter den Kindern zu Beginn des Got-
tesdienstes am Einzug beteiligt sein möchte, 
ist herzlichst willkommen. Die Kinder treffen 
sich mit ihren Gabenkörbchen um 9:50 Uhr 
im Sitzungssaal.
Musikalisch wird der Posaunenchor den Fa-
miliengottesdienst mitgestalten.
 
Wenn Gemeindemitglieder Erntegaben 
spenden möchten, können sie diese bis zum 

6. Oktober zu den Bürosprechzeiten im Pau-
lusgemeindebüro abgeben. 
Wer beim Schmücken der Pauluskirche mit-
helfen kann, melde sich bitte ebenfalls im 
Büro der Paulusgemeinde.
 
Im Gottesdienst feiern wir auch die Verab-
schiedung von Anna Wittenberg aus ihrem 
Dienst als gemeindepädagogische Mitar-
beiterin in der Kinder- und Familienarbeit 
unseres Kirchspiels. Die Verabschiedung 
und Entp昀氀ichtung wird Superintendent 
Stephan Hoenen leiten. Er wird darum auch 
an der Gestaltung des Gottesdienstes betei-
ligt sein.     
Sonntag | 27.08. | 11 Uhr | Pauluskirche 

Ihr und Euer Björn Friebel

Erntedank in der Paulusgemeinde

Nach der Sommerpause wollen wir mit unse-
rem Meditationsangebot neu starten. In der 
Meditation machen wir das göttliche innere 
reine Selbst in uns erfahrbar.  
Wir lenken die Gedanken von der Geschäftig-
keit, dem normalen Alltagstempo weg, um im 
Moment gegenwärtig zu sein.
Wir geben dem Bewusstsein der Gegenwart 
Raum und öffnen uns damit für Gottes Wahr-
heit und Liebe. Neugierig geworden? Dann 
seien Sie mit diesen Zeilen meines Gedichtes 
herzlich eingeladen.

        auf der suche / ich folge achtsam / 
       dem ein und aus / atme das leben /
    versinke in ihm / fühle mich geborgen /
           erfahre liebe / und 昀椀nde halt /
       tanke kraft und mut / schenke ruhe 
                         und frieden
                   … strahlendes licht

i.d.R. am 3. Do im Monat | 19.00 Uhr 
Paulus-Gemeinderaum
                                                      Lutz Sehmisch

Neuau昀氀age: Christliche Meditation

Möglichkeiten der Begegnung zu schaffen, 
Neuzugezogenen ein Ankommen ermögli-
chen und einfach Gelegenheit zum schönen 
Austausch zu schaffen - dafür gibt es am 
jeweils 1. Sonntag im Monat nach dem Got-
tesdienst das Kirchencafé.

Wer kann uns dabei helfen? Es 
ist ganz einfach: Kaffeemaschine 
ansetzen, Geschirr zurechtstel-
len, hinterher in die Spülmaschine räumen. 
Sprechen Sie uns bitte an!

Reinhard Simon

Kirchencafé in Paulus - Hilfe gesucht

Gemeindeleben
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Themenangebote

■ Christliche Meditation
i.d.R. am 3. Donnerstag im Monat
19.00 Uhr | Paulus-Gemeinderaum
21.09. | 19.10. | 16.11.

■ Bibelgespräch
i.d.R. am 2. Donnerstag im Monat
20.00 Uhr | Paulus-Gemeinderaum
14.09. | 12.10. | 09.11.

■ spiritualität (im) leben
i.d.R. am letzten Donnerstag im Monat 
19.30 Uhr | Paulus-Gemeinderaum
28.09. | 26.10. | 30.11.

■ Offene Pauluskirche
i.d.R. jeden Sonntag | 15.00 - 17.00 Uhr &
jeden 1. Mittwoch im Monat | 16 - 18 Uhr

■ Literarisches Kabinett
schöne Literatur, miteinander geteilt
mittwochs 19.30 Uhr im Paulus-Foyer
momentan schöpferische Pause (s. S. 4)

■ Ökumenischer Frauenabend
mit Förderung der EEB
donnerstags 19.30 Uhr in Laurentius
kurzfristige Terminvereinbarung, bei Interesse 
wendet Euch bitte an das Büro St. Laurentius

■ Offene Matthäus-Runde
dienstags 17.00 Uhr in Matthäus
26.09. | Besuch Al Rahman-Moschee
Max-Otten-Straße 10A (geplant)
24.10. | Bibelgespräch mit Dr. Reinhard Simon
28.11. | „Wachet auf, ruft uns die Stimme“ - 
Faszinationen biblischer Dichtung

15. Gespräch im Foyer
„Kaiser-Otto-Brücke“ und „Königin-Editha- 
Brücke“ heißen die neuen Magdeburger 
Brücken prominent. Ein Namensvorschlag 
lautete: „Kyrill-und Method-Brücke“. Wer 
waren die beiden Brüder, die diese Namen 
trugen, und welche  kühne Vision eines 
vereinten Europas verbreiteten sie? Eine 
Jahrhunderte zurückliegende Geschichte 
bestimmt noch heute die europäische Poli-

tik. Und es ist ausge-
rechnet die Ukraine, 
wo dies gerade die 
tragischsten Folgen 
zeitigt.
Vortrag und Ge-
spräch mit Pfarrer Dr. 
Reinhard Simon
Donnerstag | 5. Oktober | 20.00 Uhr |
Foyer Pauluskirche

Der Name einer Brücke und die Geschichte Europas

Seniorinnen und Senioren

■ Seniorenkreis Paulus
mittwochs 14.00 Uhr im Paulus-Foyer
06.09. | 04.10. | 18.10. | 01.11. | 15.11.

■ Frauenhilfe Laurentius
mittwochs 14.00 Uhr in Laurentius
27.09. | 25.10. | 22.11.

■ Seniorengymnastik
montags 09.30 Uhr in Matthäus

■ Seniorentanz
dienstags 09.45 Uhr in Matthäus

Termine
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Kon昀椀rmanden und Jugend
■ Kon昀椀Treff
Ambrosiusgemeindehaus/ Feuerwache 
(Halberstädter Straße)
beide Jahrgänge
samstags | 9.00 - 13.00 Uhr
  23.09. | 07.10.
Kon昀椀rmandenwochenende
  03. - 05.11.
Tagesfahrt
  25.11.

■ Band-Projekt (Leitung: J. Song)
mittwochs 16.30 Uhr Paulus-Saal
Termine nach Absprache

■ TeenTime
15. - 16.09. | mit Übernachtung
Info und Anmeldung bei B. Friebel (s. S. 14)

■ Junge Gemeinde
mittwochs 18.30 Uhr | Paulus-Saal
außer in den Schulferien

Paulus-Singschule

► donnerstags im Paulus-Saal
17.00 - 17.45 Uhr 
  Große Kinderkantorei (ab 1. Kl.)
18.00 - 19.00 Uhr 
  Jugendkantorei (ab 4. Kl.)

Für die kleineren Kinder können wir leider 
noch kein Angebot machen. Schauen Sie 
dazu bitte auch in die kurzgefasste Stellen-
ausschreibung auf Seite 12.

Chöre und Musikgruppen

■ Posaunen
►montags 19.30 Uhr Laurentius
►mittwochs 18.00 Uhr Paulus-Saal

■ Kirchspiel-Chor
►donnerstags 19.15 Uhr Paulus-Saal

■ Magdeburger Kantatenchor
dienstags 19.30 Uhr Paulus-Saal

■ Taizé-Singgemeinschaft
freitags 18.00 Uhr in der Pauluskirche
01.09. | 08.09. | 15.09. | 29.09.
06.10. | 13.10. | 20.10. 
03.11. | 10.11. | 10.11. | 17.11.

für Kinder und Familien

■ Eltern-Kind-Treff
i.d.R. 14tägig montags 
10.00-11.30 Uhr | Paulus-Gemeinderaum
Eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jahren
Termine nach Absprache

■ Christenlehre im Kirchspiel
bei Redaktionsschluss sind noch keine Ter-
mine bekannt, da die Stelle der Arbeit mit 
Kindern noch im Besetzungsverfahren ist. 
Rufen Sie uns gern dazu wieder an.

Schließtage im Büro

► St. Laurentius  8.9. | 22.9. | 16.10. – 20.10.
► Matthäus  --
► Paulus    --
Bitte wenden Sie sich an das Paulus-Büro 
Bestattungen: Andreas Sossinka, Friedhof 
Olvenstedt, Tel: 0177 259 31 67

Termine

9



03.09. | 13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 | Paulus
  Gottesdienst für das Kirchspiel
  mit Erwachsenenkon昀椀rmation
  Kirchenka昀昀ee | Dr. Reinhard Simon

10.09. | 14. Sonntag nach Trinitatis
09.30 | Matthäus
  Abendmahl | Giselher Quast
11.00 | Paulus
  Abendmahl | Giselher Quast
16.00 | St. Laurentius
  Bläserkonzert zum Tag
  des O昀昀enen Denkmals

17.09. | 15. Sonntag nach Trinitatis
09.30 | St. Laurentius
  Giselher Quast
09.30 | Matthäus
  mit Kindergottesdienst | Dr. Reinhard 
  Simon
11.00 | Paulus
  Kon昀椀rmationsjubiläum | Abendmahl
  Dr. Reinhard Simon

24.09.2023 | 16. Sonntag nach Trinitatis
09.30 | St. Laurentius
  Björn Friebel
09.30 | Matthäus
  Familiengottesdienst zum Erntedankfest
  und Matthäustag | Dr. Reinhard Simon
11.00 | Paulus
  Björn Friebel

01.10. | Erntedank
09.30 | St. Laurentius
  Erntedank | Abendmahl | Sophie Kühne
10.00 | Paulus (Erntedankfest am 08.10.)
  Gottesdienst für das Kirchspiel
  Kirchenka昀昀ee | Dr. Reinhard Simon

08.10. | 18. Sonntag nach Trinitatis
09.30 | St. Laurentius
  Sophie Kühne
09.30 | Matthäus
  Abendmahl | Dr. Reinhard Simon
10.00 | Paulus
  Erntedankfest | Familiengottesdienst
  A. Wittenberg, B. Friebel, Sup. S. Hoenen

15.10. | 19. Sonntag nach Trinitatis
09.30 | St. Laurentius
  Susanne Ebeling & Team
09.30 | Matthäus
  mit Kindergottesdienst 
  Dr. Reinhard Simon
11.00 | Paulus
  Dr. Reinhard Simon

22.10. | 20. Sonntag nach Trinitatis
09.30 | St. Laurentius
  Dr. Reinhard Simon
09.30 | Matthäus
 Kirchenka昀昀ee | Michael Bartels
11.00 | Paulus
  Dr. Reinhard Simon

29.10. | 21. Sonntag nach Trinitatis
09.30 | St. Laurentius
  Giselher Quast
09.30 | Matthäus
  Sophie Kühne
11.00 | Paulus
  Giselher Quast

31.10. | Reformationstag
10.00 Uhr | Johanniskirche

  Kirchenka昀昀ee | Dr. Reinhard Simon

09.30 | St. Laurentius
  Abendmahl | Björn Friebel

  Abendmahl | Dr. Reinhard Simon

  Abendmahl | Björn Friebel

  Dr. Reinhard Simon

  Dr. Reinhard Simon

18.00 Uhr | Friedensgebet
  zur Friedensdekade
  Dr. Reinhard Simon

09.30 | St. Laurentius

  Dr. Reinhard Simon

  Kirchenka昀昀ee | 

  Dr. Reinhard Simon

OktoberSeptember

Gottesdienste feiern
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mit Erwachsenenkon昀椀rmation
  Kirchenka昀昀ee | Dr. Reinhard Simon

16.00 | St. Laurentius

  des O昀昀enen Denkmals

09.30 | St. Laurentius

  mit Kindergottesdienst | Dr. Reinhard 
  Simon

  Kon昀椀rmationsjubiläum | Abendmahl
Dr. Reinhard Simon

09.30 | St. Laurentius
  Björn Friebel

  Familiengottesdienst zum Erntedankfest
und Matthäustag | Dr. Reinhard Simon

  Björn Friebel

09.30 | St. Laurentius
  Erntedank | Abendmahl | Sophie Kühne

Kirchenka昀昀ee | Dr. Reinhard Simon

09.30 | St. Laurentius
  Sophie Kühne

  Abendmahl | Dr. Reinhard Simon

  Erntedankfest | Familiengottesdienst
  A. Wittenberg, B. Friebel, Sup. S. Hoenen

09.30 | St. Laurentius
  Susanne Ebeling & Team

  Dr. Reinhard Simon

  Dr. Reinhard Simon

09.30 | St. Laurentius
  Dr. Reinhard Simon

 Kirchenka昀昀ee | Michael Bartels

  Dr. Reinhard Simon

09.30 | St. Laurentius

  Sophie Kühne

05.11. | 22. Sonntag nach Trinitatis
10.00 | Paulus
  Gottesdienst für das Kirchspiel
  Kirchenka昀昀ee | Dr. Reinhard Simon

12.11. | Drittletzter So. des Kirchenjahres
09.30 | St. Laurentius
  Abendmahl | Björn Friebel
09.30 | Matthäus
  Abendmahl | Dr. Reinhard Simon
11.00 | Paulus
  Abendmahl | Björn Friebel

19.11. | Vorletzter So. des Kirchenjahres
09.30 | Matthäus
  mit Kindergottesdienst 
  Dr. Reinhard Simon
11.00 | Paulus
  Dr. Reinhard Simon

22.11. | Buß- und Bettag
18.00 Uhr | Friedensgebet
  zur Friedensdekade
  Dr. Reinhard Simon

26.11. | Ewigkeitssonntag
09.30 | St. Laurentius
  Totengedenken | Abendmahl
  Dr. Reinhard Simon
09.30 | Matthäus
  Totengedenken | Abendmahl
  Kirchenka昀昀ee |   Wolfgang Mertens
11.00 | Paulus
  Totengedenken | Abendmahl
  Dr. Reinhard Simon

Nicht jeden Gottesdienst im Kirchspiel 
können Björn Friebel und Reinhard Si-
mon leiten. Ehrenamtliche gestalten ein-
drückliche Gottesdienste, auch erfahrene 
„Pro昀椀s“ tragen zur Vielfalt bei: Giselher 
Quast, Wolfgang Mertens, Sophie Küh-
ne, Michael Bartels.
So kommt der Glaube vielstimmig zur 
Sprache und wird für viele zur Bereiche-
rung. Dafür sind wir sehr dankbar.
Übrigens: Erzählen Sie ruhig in ihrem 
Bekanntenkreis, wenn Sie schöne Got-
tesdienste erlebt haben, und laden Sie 
gerne dazu ein!

Ein herzlicher Dank

Taizé-Gebet

freitags | 18.00 Uhr | Pauluskirche
  22.09. mit Tre昀昀en der Teilnehmer von 
  bisherigen Glaubenskursen 
  27.10. | 24.11.

Friedensgebet

2. Mittwoch im Monat | 18.00 Uhr
Matthäus, Friedensglocke
  13.09. | 11.10. | 08.11.

10.11. | 16.00 Uhr 
Martinsgemeindehaus

Kita-Andachten

November

Gottesdienste feiern
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Am Samstag, 18. November, 昀椀ndet um 17:00 
Uhr in der Pauluskirche ein besonderes Kon-
zert mit chorsinfonischen Werken von Jo-

hannes Brahms statt. Am Kirchenjahresende 
führt der Chor das Deutsche Requiem auf, 
eine Meditation über den Tod und die „letz-
ten Dinge“. In der Musik und den Texten 昀椀n-
den wir die ganze Gefühlsbreite von Trauer 
und Verzwei昀氀ung über Hoffen und Sehnen 
bis zu Tröstung und Gewissheit. Das Konzert 
beginnt mit Nänie. Auch hier steht der Trost 
im Mittelpunkt. Johannes Brahms ist in dem 
Jahrzehnt nach dem Deutschen Requiem 
hörbar gereift, so dass Nänie zu seinen ganz 
besonderen meisterlichen Werken zu zählen 
ist, unglaublich schöne Musik. Textgrundla-

ge ist ein 1800 veröffentlichtes Gedicht von 
Friedrich Schiller. Als Solisten sind Miriam 
Sabba und Jörg Hempel zu hören. Es spielt 
die Mitteldeutsche Kammerphilharmonie 
Schönebeck. Karten sind im Vorverkauf er-
werbbar.
Am Mittwoch, 25.10. führt Tobias ab 18:00 
Uhr in der Volkshochschule Magdeburg in 
das Programm ein. Der Eintritt ist frei, um 
Spende wird gebeten.
Konzert: Samstag | 18. November  
17 Uhr | Pauluskirche
Einführung: Mittwoch | 25. Oktober 
18 Uhr | Volkshochschule Magdeburg
                                               Tobias Börngen

J. Brahms: Ein deutsches Requiem und Nänie

Traditionell lädt der Kirchspielchor zum 
Mitsingen im zentralen Weihnachtsgottes-
dienst am 25.12. um 10:00 Uhr in der Pau-
luskirche ein. Angesprochen sind all diejeni-
gen, die sich nicht regelmäßig in dem Chor 
engagieren können, aber gerne die Geburt 
des Christkinds singend feiern möchten. In 
diesem Jahr bieten wir wunschgemäß mehr 
Probenzeit an.
Die gemeinsamen 90-minütigen Proben 
beginnen an folgenden Donnerstagen je-
weils 19:15 Uhr: 7.12. und 14.12. und am 
Mittwoch, 20.12. um 19:00 Uhr. Wir treffen 

uns im Gemeindehaus der Paulusgemeinde. 
Dort proben wir weihnachtliche Sätze. Im 
Mittelpunkt steht das Gloria aus der Missa 
in G, KV 140 (Pastoralmesse) von Mozart.
Am 25.12. proben wir ab 9:00 Uhr in der Kir-
che. Interessenten melden sich bitte bis zum 
24. November unter Angabe der Stimm-
gruppe an (info@magdeburger-kantaten-
chor.de). Wir freuen uns über viele Gastsän-
ger und auf das gemeinsame Musizieren 
zum Lob des Neugeborenen.

Tobias Börngen

Einladung zum Weihnachtschor

Wir suchen eine Musikpädagogin / einen Mu-
sikpädagogen oder Kirchenmusiker mit 10% 
einer Vollbeschäftigung für die Chorarbeit mit 
kleineren Kindern. Die Stelle ist bis 15.09. aus-
geschrieben und gut als Nebenbeschäftigung 
ausfüllbar. Erkundigen Sie sich gern bei KMD 

Tobias Börngen und geben Sie dies auch wei-
ter! Auf Bewerbungen freuen wir uns!
Siehe auch https://www.ekmd.de/service/stel-

lenangebote/

Stellenausschreibung

Kirchenmusik
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Mit den QR-Codes möchten wir Ihnen an-
bieten, sich die Konzerte sowie Gottesdiens-
te aller Gemeinden oder einer Gemeinde in 
Ihren Online-Kalender zu übertragen. Mit 
einem iPhone bitte den QR-Code scannen 

und „alle hinzufügen“ auswählen. Mit And-
roid-betriebenen Geräten ebenfalls scan-
nen, die Datei herunterladen und öffnen.

Ihre Kirchspielbriefredaktion

Gottesdienst-Kalender abonnieren: Mit Konzerten

PaulusMatthäus LaurentiusKonzerte

Schon oft wurde in unseren Seniorenkreisen 
gefragt: Gibt es wieder eine Halbtagesfahrt 
im Herbst? Ja, es gibt sie. Von und mit Anna 
Wittenberg. Wohin es geht, steht noch nicht 
fest, der Termin schon: Mittwoch, 20. Sep-

tember, ab 13 Uhr. Es wird allerdings diesmal 
eine Fahrt mit begrenzter Teilnehmerzahl sein, 
da sie mit Kleinbussen organisiert werden soll. 
Dafür bitten wir um Verständnis. Ob es noch 
freie Plätze gibt, erfragen Sie bitte bei uns im 
Kirchspielbüro. Die Anmeldungen über die Se-

niorenkreise geschehen bereits ab August. 
Reinhard Simon

Halbtagesfahrt der Seniorinnen und Senioren

Kirchspiel West 
KD-Bank | IBAN DE69 3506 
0190 1562 3080 20
(bitte stets „RT 4210“ zur 
Zuordnung angeben)

Förderkreis Pauluskirche

Bank für Kirche und Diakonie |
IBAN: DE85 3506 0190 1570 0360 13
Förderverein St. Laurentius 

SSK MD | IBAN DE07 8105 3272 0030 5304 60

Spendenkonten

Herausgeber: Ev. Kirchspiel 
Magdeburg-West
Goethestraße 28
39108 Magdeburg 
Redaktion: (V. i. S. d. P.) 
Pfarrer Dr. Reinhard Simon

Mit Namen gezeichnete Artikel werden von 
den jeweiligen VerfasserInnen verantwortet.
Druck: Druckerei Fricke | Au昀氀age: 3000 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 15.10.
Anschrift: redaktion@kirchspiel-west.de

Impressum

Senioren / Impressum
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Durch Kontakt zu einem Magdeburger 
Arzt ergibt sich die außerordentliche Ge-
legenheit, einmalig orthopädische Medi-
zinprodukte in das Heimatland des Arz-
tes, Nigeria, zu senden. 
Es handelt sich um neue Produkte, die in 
der hiesigen Behandlungslandschaft nicht 
mehr verwendbar sind und deshalb ge-
spendet werden sollen.
Der Versand nach Lagos in Nigeria kostet 
3.100 €. Als private Initiative suchen der 

Arzt und ich Spenderinnen und Spender, 
die diesen Transport mit昀椀nanzieren möch-
ten. Wer Interesse hat, kann sich gerne 
bei mir telefonisch unter 0152-53740335 
melden. Dann würde ich weitere Details 
wie die Kontoverbindung mitteilen. 
Im Voraus vielen Dank!

Freundliche Grüße von Dorothea Freder-
king (Mitglied in der Paulusgemeinde)

Medizinprodukte nach Nigeria

Bald schon ist … Krippenspiel-Proben-
zeit: Teenies und Jugendliche werden ein 
Weihnachtsanspiel einüben, das sie am 
Heiligen Abend aufführen können.
Das Stück für unser Weihnachtsanspiel 
wollen wir wieder gemeinsam aussuchen. 
Dazu sind alle interessierten Teenies und 
Jugendlichen, die mitspielen oder auf 
andere Weise helfen wollen, am 10. No-
vember um 17 Uhr in das Paulusgemein-

dehaus eingeladen. Die Proben werden 
dann ab 13. November direkt in der Pau-
luskirche beginnen.
Ich freue mich auf Eure Bereitschaft, bei 
unserem Anspiel mitzuwirken - bitte mel-
det Euch bei mir.
Freitag | 10.11.2023 | 17 Uhr 
Paulus-Gemeindehaus
                    

Euer Björn Friebel

Weihnachts-Anspielprojekt

Im neuen Schuljahr startet auch die Teen-
Time wieder - am 15. September sind alle 
Teenies und Jugendlichen von 11 bis 15 
Jahren in das Paulusgemeindehaus ein-
geladen. Die Veranstaltung beginnt um 
16.30 Uhr. Das Treffen soll wieder mit 
Übernachtung statt昀椀nden und endet am 
16. September um 9 Uhr. Das konkre-
te Programm ist in Planung. Bis zum 11. 

September sind Anmeldungen im Ge-
meindebüro möglich. Dort erhalten In-
teressierte rechtzeitig vorher auch noch 
nähere Auskünfte. 
Freitag | 15.09.2023 | 16:30 Uhr
Paulus-Gemeindehaus

Euer Björn Friebel

TeenTime mit Übernachtung

Aktuelles
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© Anna Zeis-Ziegler, pfarrbriefservice.de

Such- und Ausmalbild: Wer sammelt was im Herbst?

Kinder
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Zur diesjährigen Schöpfungszeit laden wir 
wieder zu einer ökumenischen Fahrrad-
tour ein: Unter dem Motto „damit ihr das 
Leben in Fülle habt“ (Joh. 10,10) wollen wir 
Gottes wunderbare Schöpfung kennen-
lernen, bestaunen und besingen! Bei den 
Stationen nähern wir uns mit verschiede-
nen Blickwinkeln dem Thema: Leben an 
und mit der Elbe, Artenvielfalt auf Fried-
höfen und Leben auf der Blühwiese. Den 
Abschluss mit einer Andacht und Brot und 
Getränken feiern wir auf der Streuobst-
wiese in Sudenburg. Dabei werden wir 
u.a. begleitet von dem NABU-Kreisver-
band und dem Stadtgartenbetrieb.
Es kann die ganze Tour oder auch nur ein-
zelne Abschnitte mitgeradelt werden. Eine 
Anmeldung bei kathrin.natho@ekmd.de 
ist wünschenswert, aber auch Spontane 

sind herzlich eingeladen! Bitte Getränke 
für die Fahrt und ggf. kleine Snacks ein-
packen.

Wendelin Bücking, Maria Faber, Susanne 

Wienholt-Kall und Kathrin Natho

Schöpfungstour

Kirchenkreis Magdeburg
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(0391) 54 32 706 

Vorsorge  zu  Lebzeiten  

    BESTATTER IHRES VERTRAUENS 

                   

www.abendfriede.de 

         Damit alles so wird, 

wie Sie es sich wünschen. 

  Magdeburg, Wolmirstedt  

              und Schönebeck 

    

TAG & NACHT 

17.09. | 10 Uhr – Ökumen. Gottesdienst 
Landeserntedankfest | Elbauenpark
31.10. | 10 Uhr – Festgottesdienst zum 
Reformationsfest | Johanniskirche
31.10. | 19 Uhr – Empfang der Ehrenamt-
lichen im Kirchenkreis | Johanniskirche
04.11. | 11 Uhr – Verleihung Lothar-
Kreyssig-Friedenspreis | Johanniskirche

09.11. - Pogromgedenken

Für Jugendliche ab 13 Jahren
01.09. |17 Uhr - CLIMB & MEET 
Kletterkirche Schöppensteg 16
30.10. | 18 Uhr – CHURCH NIGHT
Trinitatisgemeinde

Termine im Kirchenkreis

Vom 01.10 bis 13.11. ist die Aktion Weihnach-
ten im Schuhkarton aktiv. In Osteuropa ist die 
Armut groß, deshalb bitten wir auch in diesem 
Jahr wieder um Ihre Mithilfe. 
Packen Sie einen Schuhkarton mit einem Ge-
schenk, über das sich ein Kind zu Weihnachten 
freuen kann und/oder geben Sie eine Spende 

und begleiten Sie die Aktion mit 
Ihrem Gebet. 
Infos: www.weihnachten-im-schuhkarton.org.
Christine Preetz, Sammelstellenleiterin
Dorfstrasse 23, 39130 Magdeburg
Tel: 0391-7232007, christinepreetz@web.de

Christine Preetz

Weihnachten im Schuhkarton 2023

Kirchenkreis Magdeburg
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„Danke für diesen guten Morgen, danke 
für jeden neuen Tag“ – einige lieben dieses 
Lied und würde es am liebsten jeden Got-
tesdienst singen. Andere können es mög-
licherweise schon nicht mehr hören. Das 
angesprochene Thema betrifft jedoch alle: 
Dankbarkeit für das, was Gott Menschen 
in ihrem Leben schenkt. Wer dankbar ist, 
so aktuelle Studien, lebt glücklicher und 
gesünder. Um dieses Thema ging es in der 
Freizeit der Evangelischen Jugend Magde-
burg, die vom 10. bis 16. Juli stattfand und 
21 Jugendliche, Björn Friebel, Sophie Jokel, 
Catharine Haas und Tim Dornblüth ins thü-
ringische Ebersdorf führte. Dort wurde ge-
meinsam entdeckt, was am eigenen Leben 
dankbar macht. Neben Bibelarbeiten und 
Gesprächsgruppen konnten die Jugendli-
chen auch durch zahlreiche erlebnispäda-
gogische und kreative Angebote erkunden, 
was ihnen Dankbarkeit im eigenen Leben 
und im Zusammenleben mit anderen be-
deutet.
Die Freizeit begann am Montag mit der ge-
meinsamen Fahrt vom Magdeburger Haupt-
bahnhof nach Ebersdorf. Allein die Anreise 
war bereits ein Grund für Dankbarkeit, denn 
obwohl sie komplett mit öffentlichem Nah-
verkehr vorgenommen worden war, verlief 
sie ohne Probleme. Die Mitarbeitenden der 
Herrnhuter Brüdergemeine im Rüstzeitheim 
„Sonnenschein“ zeigten sich als herzens-
warme und freundliche Frohnaturen, auf 
deren Unterstützung die Gruppe zählen 
konnte. Nach dem Abendessen fand nach 
Kennenlernspielen wie jeden Abend die 
Andacht statt, bei der Björn Friebel durch 
eine eigens für die Freizeit erstellte Liturgie 
zu Beten, Singen und Still-Werden vor Gott 
motivierte und Tim Dornblüth sein Konzept 
einer Poetry-Slam-Predigt einbringen konn-
te. Am Dienstag stand der Vormittag im 
Zeichen der Entdeckungen, was am eigenen 

Leben als dankenswert erfahren wird. Am 
Nachmittag erfreuten Sophie Jokel und Cat-
harine Haas die Jugendlichen durch erleb-
nispädagogische und kreativitätsfördernde 
Angebote wie meditatives Gehen und ein 
Memory-Spiel, das die Jugendliche selbst 
aus Naturmaterialien gestalten durften. 
Am Mittwoch entdeckten die Jugendliche in 
der Bibelarbeit zum „dankbaren Samariter“ 
(Lk 17,11-19) welche Spuren von Dankbar-
keit sich im Neuen Testament 昀椀nden und 
stellten ihre Gedanken und Erfahrungen in 
Anspielen dar, die die biblische Geschichte 
in die Gegenwart übertrugen. Am Nach-
mittag wanderten alle ca. 14 Kilometer zum 
sog. „Blaupunkt“ und zurück und wurden 
für die Mühen durch eine großartige Aus-
sicht auf die Bleilochtalsperre belohnt. Der 
Donnerstag stand im Zeichen des Freibad-
besuchs in Bad Lobenstein. Ein Filmabend 
rundete den Tag ab. 
Am Freitag wurde mit dem „Eisschol-
len-Spiel“, bei dem es vor allem um Ko-
operation und Kommunikation geht, be-
gonnen. Am Nachmittag bereiteten die 
Jugendlichen ihre Programmpunkte für den 
Abschlussabend vor. Dafür mussten sie fünf 
Gegenstände in einem Theaterstück, Spiel, 
Lied oder etwas anderem verarbeiten. Dabei 
entstanden unterhaltsame, sehr verschiede-
ne Beiträge, die ein Highlight der ganzen 
Woche waren. Bei Tischtennis, „Werwolf“- 
oder Karten-Spielen sowie Volleyball klan-
gen der Abend und die Freizeit langsam 
aus. In die Spielfreude mischte sich bei ei-
nigen auch ein Hauch Melancholie, dass die 
Freizeit nun schon zu Ende war. Am Samstag 
schließlich trat die Gruppe den Rückweg an. 
Was bleibt, sind die Entdeckungen und Er-
lebnisse. Und vielleicht auch schon die Vor-
freude aufs nächste Jahr.

Tim Dornblüth, Pfarrer i.E. 
im Kirchenkreis Magdeburg

Bericht von der Jugendfreizeit 2023

Jugend
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Büros

LAURENTIUS | Friedhof
Andreas Leonhardt | Stephan-Schütze-Str. 1
Tel.  7 27 02 06  | Fax   55 75 69 32
andreas.leonhardt@ekmd.de
Mo, Do, Fr 9.30-11.30 | Di  16.00-18.00

MATTHÄUS
Silke Schwenecke | Freiherr-v.-Stein-Str. 45
Andrea Groß | andrea.gross@ekmd.de
Tel.  7 33 24 16  | Fax   7 36 25 57
Do  16.30-17.30

PAULUS | Kirchspielbüro
Andrea Groß | Goethestraße 28A
Tel.  7 33 31 66  | Fax   7 33 31 67
andrea.gross@ekmd.de
Di  16.00-18.00 | Do 10.00-12.00

KONZERTBÜRO
Annelie Friedel

Tel. 0176 2434 2672     |     nach Feierabend
konzert.paulus@kirchspiel-west.de

Mitarbeitende

Pfarrer Dr. Reinhard Simon | Goethestr. 28A
Tel. 7 33 10 39  | 0176 4321 6934
Reinhard.Simon@ekmd.de
Ord. GP Björn Friebel | Goethestr. 28B
Tel. 7 33 35 83  |  0176 3467 0870
bjoern.friebel@ekmd.de
Verlässliche Anwesenheit im Pfarrdienst:
Di 16.00-18.00  |  Fr 10.00-12.00 Uhr
Pfarramt.Magdeburg-West@ekmd.de

Kantor KMD Tobias Börngen 
Tel. 60 09 28
tobias.boerngen@ekmd.de

Religionspädagogin Anna Wittenberg
Arbeit mit Senioren
Tel.  999 798 51
anna.wittenberg@ekmd.de

Kirchspiel Magdeburg-West im Internet

www.kirchspiel-west.de
mit vielen weiteren Informationen


